




NSF 15 Sportarten auf einen Blick

American Football (Berlin Bears) - www.BerlinBears.de AmericanFootball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Marco Zimmermann, Liselotte-Berger-Straße 34, 12355 Berlin, ( 0179 / 6999989
Konto: Berliner Sparkasse , Nr. 145 001 2996, BLZ 100 500 00, Neuköllner Sportfreunde, American Football

Cheerleader – www.BerlinBears.de Cheerleding@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Mike Wissenbach, Kirschnerweg 13, 12353 Berlin, ( 605 61 53
Konto: Landesbank Berlin, Nr. 660 7000 175, BLZ 100 500 00, Neuköllner Sportfreunde, Cheerleading

Baseball (Berlin Roosters/Ravens) – www.roosters-baseball.de Baseball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende: Tamara Götze, ( 6670 7575, Fax 6652 6832
Konto: Postbank Berlin, Nr. 283561-100, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Baseball

Basketball Basketball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Franz Elsner, Nahariyastr. 34, 12309 Berlin, ( 606 78 27
Geschäftsstelle: Werner Neumann, Goetheallee 1, 14612 Falkensee, ( 03322 202619, Fax 03322 202621

Bowling – www.NSFBowling.de Bowling@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Günter Sonntag, Bayernring 28 b, 12101 Berlin, ( 786 22 24
Konto: Postbank Berlin, Nr. 50284-103, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Bowling

Boxen – www.NSFBoxen.de Boxen@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Günter Meyer, Ortolanweg 8, 12359 Berlin, ( 892 21 50, Fax 3439 2682
Konto: Berliner Bank, Nr. 253 890 300, BLZ 100 200 00, Neuköllner Sportfreunde, Boxen

Eissport – www.NSF-Eiskunstlauf.de Eiskunstlaufen@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Reinhard Richter, Talberger Str. 4 c, 12359 Berlin, ( und Fax 601 90 08
Konto: Postbank Berlin, Nr. 674672-101, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Eissport

Rollsport – www.NSF-Rollkunstlaufen.de Rollkunstlaufen@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende: Ingrid Jung-Fringel, Bahnhofstr. 4 b, 12207 Berlin, ( 772 75 30, Fax 7668 3363
Konto: Postbank Berlin, Nr. 13711-105, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Rollsport

Fußball – www.SF-Neukoelln-Rudow.de Fussball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Geschäftstelle: Alexander Mücke, Meldenweg 12, 12357 Berlin, ( 6609 8450, Fax 6609 8451
Konto: Berliner Sparkasse, Nr. 142 000 6548, BLZ 10050000, Neuköllner Sportfreunde, Fußball

Handball - www.NSF-Frauen.de.tl Handball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende: Nicole Gebell, Dievenowstraße 12, 14199 Berlin, ( 6432 7233
Konto: Postbank Berlin, Nr. 2387 07-102, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Handball

Hockey – www.NSFHockey.de Hockey@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende: Pia-Pascale Gierke, Katzbachstraße 23, 10965 Berlin, ( 94883981
Geschäftsstelle: Patrick Dieckelmann, Schönhauser Allee 163, 10435 Berlin, ( 4404 2400
Konto: Postbank Berlin, Nr. 1900 51-106, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Hockey

Leichtathletik – www.NSF-LA.de Leichtathletik@Neukoellner-Sportfreunde.de
Geschäftsstelle: Andreas Lehmberg, Im Amtmannsgarten 11, 12349 Berlin, ( 604 11 74
Konto: Postbank Berlin, Nr. 159709-103, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Leichtathletik

Senioren Senioren@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Jürgen Stobernack, Am Eichenquast 77, 12353  Berlin, ( 605 49 60
Konto: Postbank Berlin, Nr. 271327-100, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Senioren

Sportkegeln Sportkegeln@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende:Petra Jacobs, Bruno-Bürgel-Weg 18, 12439 Berlin, ( 6391 0206
Konto: Berliner Bank, Nr. 94707 00630, BLZ 100 200 00, Neuköllner Sportfreunde, Sportkegeln

Tanzen Tanzen@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Gerd-Achim Krieger, Marienstr. 10, 12207 Berlin, ( 76 80 23 17
Konto: Deutsche Bank, Nr. 219 1815, BLZ 10070000, Neuköllner Sportfreunde, Tanzsport
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Sportkegeln

Alles klar!

Unsere Damen haben eine neue Spielgemeinschaft unter 
dem Namen "FE27-HANSA-NSF".
Nachdem am 05. 05. 2010 erste Kontakte mit dem 
Sportkegelklub "KSK Hansa" durch unsere Vorsitzende 
Petra Jacobs aufgenommen wurden, kam es am 19. 05. 
2010 zu einem Treffen aller dreier Vorsitzenden und der 
Unterzeichnung einer speziell aufgesetzten Vereinbarung.

Drei Damenteams
Somit spielen unsere Damen ab der kommenden Saison 
mit drei Damenteams in drei unterschiedlichen Klassen. 
Hier die Teams und die voraussichtlichen Aufstellungen.
Bundesliga (Name und Klub): Kerstin Mundt (FE27), 
Andrea Schrobback (FE27), Caroline Henke (HANSA), 
Saskia Möller (HANSA), Janina Karkhoff (NSF), Dagmar 
Penndorf (NSF), Tina Süßmilch (NSF).
Landesliga (Name und Klub): Birgit Braciak (HANSA), 
Christine Hannemann (HANSA), Silvia Möller (HANSA), 
Gabi Schulze (HANSA), Nicole Franke-Cassube (NSF), 
Birgit Keller (NSF), Petra Jacobs (NSF).
Oberliga (Name und Klub): Gaby Bruns (FE27), Petra 
Koch (HANSA), Traute Beek (HANSA), Ursula Hertel 
(HANSA), Inge Motzkus (HANSA), Jacqueline Hennig 
(NSF), Stefanie Keller (NSF), Ingrif Jung-Fringel (NSF), 
Ursula Kühnel (NSF), Monika Scholz (NSF).

Neue Trainingstage
Da die Damen vom "KSK Hansa" an einem anderen Tag 
ihre Trainingsbahnen haben, wurde vereinbart, 
turnusmäßig alle zwei Wochen zu wechseln und somit 
noch Geld zu sparen, was auch unbedingt nötig ist. Das 
gemeinsame Training findet dann ab dem 01. 01. 2011 
mal an einem Dienstag und mal an einem Mittwoch statt.

Mitgliederschwund
Nach dem schmerzlichen Verlust zweier Mitglieder durch 
deren Ableben, haben nun auch noch einige zum Teil 
aktive Mitglieder unseren Klub verlassen. Unter ihnen 
leider auch die langjährigen Sportkameraden Carsten 
Sturm und sein Sohn Florian. Beide haben sich dem 
Sportklub "Iduna" angeschlossen. Es ging dabei 
hauptsächlich um Trainingstage und deren neues Domizil. 
Dadurch gibt es in der "SG Berlin 07" keinen NSF-Spieler 
und daher auch keine Berichterstattung von den Herren 
mehr. 

Berliner Landesmeisterschaften
Im Einzelwettbewerb der Damen auf Bohlebahnen gewann 
unsere Tina Süßmilch die Goldmedaille. Silber gewann 
Janina Karkhoff, vierte wurde Kerstin Mundt, den achten 
Platz belegte Nicole Franke-Cassube.
Die Vereinsmannschaft des VBS I gewann ebenfalls Gold 
mit Janina und Tina.
Die Vereinsmannschaft des VBS II gewann Bronze mit 
Nicole Franke-Cassube und Kerstin Mundt.
Gold gab es auch im Paarwettbewerb der Damen mit 
Janina und Tina.
Im Mixed gab es dann das dritte Gold für unsere Tina mit 
ihrem Partner André Franke.
Silber holte hier Janina mit ihrem Partner Norbert Gattner.
Bei den Damen A war wieder mal Dagmar Penndorf mit 
Gold erfolgreich.
Ingrid Jung-Fringel belegte den 11. Platz.
Bei den Damen B machte Ursula Kühnel im zweiten Lauf 
ganz überlegen alles klar für die verdiente Goldmedaille.
Mit der Vereinsmannschaft des VBS I bei den Damen A+B 
gewannen Dagmar Penndorf, Ursula Kühnel und Ingrid 
Jung-Fringel ebenfalls Gold.

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg bei den 
"Deutschen" in Celle!
Die Senioren spielen vom 11. - 13. 06., die 
Leistungsklassen vom 17. - 21. 06. 2010.

"Gut Holz!" D.K.

Fußball

Hallo Sportfreunde,

die Fußballsaison neigt sich dem Ende zu. Noch 2 Spiele 
der Herrenmannschaften finden bis zum 20.6.10 statt. Die 
Entscheidungen sind gefallen. 

Oh, nein. Eine Mannschaft muss wahrscheinlich noch am 
26.6.10 antreten. Und mit dieser Erfolgsmannschaft fange 
ich an. Ihr könnt sie schon auf dem Mannschaftsfoto 
erkennen. Die ü50.



Die in der Saison 2009/10 neugegründete Mannschaft 
musste in der untersten Spielklasse antreten. 18 Spiele 
waren in der C-Klassenstaffel zu absolvieren. Die 
Mannschaft hatte nur gegen den FC International in einem 
Spiel kleine Schwierigkeiten. Das Spiel endete 
unentschieden 2:2. Alle anderen Spiele wurden gewonnen. 
5 Mannschaften sind nicht angetreten. Die Spiele wurden 
so mit jeweils 3 Punkten und 6 Toren gewertet. Insgesamt 
wurden somit 125:10 Tore und 52 Punkte erreicht. OK, bei 
den Gegnern spielten sogar einige Spieler über 70 Jahre 
mit. Deswegen kann man verstehen, dass sie nicht 
verkloppt werden wollten.

Am 17.6.10 wird das Halbfinale der C-
Klassenmeisterschaft gegen Berolina Mitte gespielt. Bei 
einem Sieg spielt das Team um Spielertrainer Kalle Wieja 
am 26.6. die Meisterschaft aus. Ein schöner Erfolg.
(Anm.: Halbfinale wurde gewonnen, somit findet das 
Endspiel mit NSF-Beteiligung statt !!!)
Getoppt wird diese Leistung mit dem Berliner Pokalsieg 
aller 50er Mannschaften. Natürlich ungeschlagen wurde 
das Endspiel am 15.5.10 auf der Silbersteinstraße mit 36:4 
Toren erreicht. Auf dem Weg zum Endspiel wurden 
mehrere höherklassige Vereine geschlagen. Im Halbfinale, 
wurde der Zweitplazierte der obersten Spielklasse Frohnau 
mit 8:2 geschlagen. Im verregneten Endspiel stand uns mit 
dem SCC wiederum ein höherklassiger Gegner 
gegenüber. Das Spiel wurde vor ca. 200 Zuschauern 5:0 

gewonnen. Da war die Freude bei den Spielern und Fans 
riesengroß. 
Besonders zu erwähnen ist unser Torwart. Der 59jährige 
Reinhard Sommer holte zum ersten Mal einen Pokal. 
Seine Freude war riesig. Mit extra beflockten Siegershirts 
wurde der Tag abgerundet.
Auch die neugegründete Senioren ist in die nächst höhere 
Klasse als Zweiter aufgestiegen. Durch Personalmangel 
wurden einige Spiele verloren und so die Meisterschaft 
verpasst. Die Mannschaft um Kay Schröder wird sich 
verstärken und eine gute Rolle in der neuen Klasse 
spielen.

Die 3. Herren haben noch 2 Spiele und werden die Saison 
wahrscheinlich als Dritter abschließen. Ein großer Erfolg, 
musste doch die Mannschaft einige Spieler in andere 
Mannschaften abgeben. Aber Schulle hat das Team prima 
motiviert.

Dritter ist auch überraschend die 11er Altliga 2 geworden. 
Trotz schlechter Trainingsbeteiligung erreichte die 
Mannschaft um Andre Strube und Roger Riedel einen 
achtbaren 3. Platz. Nur 3 Niederlagen standen auf der 
Negativseite. In der neuen Saison wird die Mannschaft am 
Sonntag auf der Silbersteinstraße spielen.

Die 11er Altliga 1 verpasste im letzten Spiel den 3.Platz 
und wurde Vierter und machte dabei den LBC zum 
Berliner Meister. Nach 2 mageren Jahren ist dank der 
Neuzugänge eine erfolgreiche Saison gespielt worden. 



Der Trainer Helmut Schweger und der Betreuer Wolfgang 
Droese werden in der nächsten Saison aus verschiedenen 
Gründen nicht mehr dabei sein. Vielen Dank für eure 
geleistete Arbeit.

Die 7er wurde nach einer guten Saison siebter. Nach den 
letzten Serien auch ein Erfolg. Fast durchgehend konnten 
in jedem Spiel 12 Feldspieler eingesetzt werden. Kurzzeitig 
stand das Team sogar ganz oben in der Spitze. Leider 
wechselt der Trainer Andy Weiland in die 11er. So hat die 
Mannschaft noch keinen Trainer. Vielleicht ergibt sich ja 
noch was.

Nun kommen wir zu den negativen Ereignissen. Die 2. 
Herren steigt sang und klanglos in die untersten Klasse 
ab. Leider konnte der gute Trainer Detlef Exner die Jungs 
nicht ausreichend zum Training und Spiel motivieren. Die 
Jungs kamen einfach nicht und haben dazu noch 
erhebliche Beitragsschulden. Jetzt müssen wir für die neue 
Saison eine neue Mannschaft und Trainer finden. Das gilt 
auch für den zweiten Absteiger, die 1.Herren. Auch hier 
war kaum eine Trainingsbeteiligung zu erkennen. Jeden 
Sonntag musste der Trainer Jürgen Franz aus anderen 
Mannschaften Spieler rekrutieren. Darunter litt die 
Spielqualität. Der Trainer wird den Verein verlassen. Also 
ist ein Neuaufbau notwendig.

In der Jugend gab es mehr Niederlagen als Siege. 
Trotzdem haben die Trainer und Betreuer gute Arbeit 
geleistet. Zur neuen Saison wird wieder eine B-Jugend und 
evtl. eine 2. D-Jugend gemeldet. Das hört sich schon gut 
an. Alle Jugendmannschaften werden in der nächsten 
Saison auf der Silbersteinstraße spielen.
Die D-Jugend um Jugendleiter Klaus Schulz wird im Juli 
mit seiner Mannschaft an einem internationalen Turnier in 
Schweden teilnehmen.

Ansonsten hatten wir uns für einen Umbau des 
Waschraums in eine Kabine aus EU-Mittel gemeldet. 
Leider war es zeitlich nicht möglich, diese Maßnahme mit 
dem Bauamt Neukölln abzusprechen, so dass das Projekt 
abgelehnt wurde. Die genauen Gründe dieser Tatsache 
kann ich nicht nachvollziehen. So wurde auch die 
Anmeldung weiterer Maßnahmen verhindert.
Die neue Saison beginnt am 14.8. und endet am 29.5.11. 
Der Rasenplatz wird ab dem 21.6.10 überholt. Ich kann da 
nur hoffen, dass wir an diesem Wochenende wieder 
unsere Spiele auf der Silbersteinstraße durchführen 
können.
Unserer nächstes Ziel sollte die Anmeldung der Sanierung 
des DEGEWO Stadions sein. Der Kunstrasen ist bereits 
so runter, dass es schon gefährlich ist, darauf zu spielen.

So das war es mal wieder. Die Fußballabteilung wünscht 
allen Vereinsmitgliedern und Freunden schöne 
Sommerferien.

AM

 Bowling

Vier Tage mit unseren Freunden aus 
Hamburg und Wien

Wieder ein Jahr vorbei und NSF als Gastgeber 
unseres diesjährigen Städtetreffens gefordert! Schon 
am Vortag zu Himmelfahrt konnten wir die ersten 
Wiener Gäste auf dem Flughafen Tegel in Empfang 
nehmen und einen Tag später war es dann wieder 
so weit: Die allgemeine Begrüßung der Freunde von 
Walzerstadt und Waterkant fand diesmal am 
Spreeufer im Zollpackhof statt. In Sichtweite vom 
Bundeskanzleramt konnte man sich zwar nicht – wie 

ursprünglich geplant – unter den schattigen Bäumen 
tummeln; dazu war es dann doch etwas zu frisch. 
Aber in den geheizten Innenräumen hatte dann 
schließlich jeder einen Platz gefunden und 
erfreulicherweise konnten wir neben unseren Gästen 
auch so manchen, lange nicht gesehenen Berliner 
Sportfreund begrüßen. Nach zwei Stunden dann der 
Abmarsch der meisten Teilnehmer, am Reichstag 
vorbei in Richtung „Unter den Linden“, wo man bei 
„Madame Tussauds“ den offiziellen Teil beschloss. 
Der Rest des Tages blieb der allgemeinen 
Stadterkundung vorbehalten.



Mit der Schippelschute unterwegs

Der Freitag stand ganz im Zeichen einer Erkundung 
des Brandenburger Umlandes. Frühmorgens, kurz 
nach 8 Uhr, verließ der Doppeldecker-Bus den 
Hotelbereich, gesteuert von unserem alten Freund 
Eric Zapel. Kleine Panne am Anfang: Zwei unserer 
Berliner Sportfreunde, die sich verspätet hatten, 
konnten nur noch den Rücklichtern des Busses 
hinterher winken. Mein Gott, Jungens, zu was haben 
wir denn unsere Handy-Nummern im Programm 
abgedruckt? Nach zwei Stunden war das erste Ziel 
erreicht: das Schiffshebewerk Niederfinow. Bei einer 
sachkundigen Führung mit vielen, vielen Daten und 
Zahlen, wurde uns die Geschichte dieses 
100jährigen Bauwerks nahe gebracht, ehe man dann 
etwas erschöpft wieder im Bus Platz nehmen konnte. 
Weiter ging es in Richtung Hubertusmühle, wo uns 
schon der fahrbare Untersatz des Ehepaares 

Schippel erwartete. Es wurde eine fröhliche Fahrt auf 
der Schippelschute, da auch Petrus uns an diesem 
Tage, trotz niedriger Temperaturen, mit dem 
feuchten Nass von oben verschonte. Dafür wurde 
unten der Flüssigkeit, in Form von geistigen 
Getränken, fleißig zugesprochen. Mit Flößertopf und 
Fischbrötchen konnte man dem Körper dann noch 
weitere Kalorien zuführen. Die Chefin der 
dreiköpfigen Crew – die singende Flößerfrau Antje –
sorgte neben ihrem leckeren Streuselkuchen für 
Stimmung und musikalische Unterhaltung. Es war 
wirklich eine schöne Fahrt und ein erlebnisreicher 
Tag. Bemerkung am Rande: Unser deutsch-
österreichisches Liebespaar hat nun auch offiziell 
den Bund der Ehe geschlossen. Wir gratulieren 
nachträglich, liebe Uschi und lieber Heinz!

Endlich vereint. Uschi aus 
Hamburg und Heinz aus Wien 

haben geheiratet



Am Samstag versammelte sich dann alle sportlich 
Interessierten in der City Bowling. Da alle drei Städte 
unter akuten Besetzungsschwierigkeiten litten, 
hatten die Verantwortlichen nur Dreier-Mannschaften 
zusammen gestellt. Es war, speziell für Berlin, eine 
bunte Mischung aus Aktiven, Passiven, Ehemaligen 
und Gastspielern. Darum möchte ich eine sportliche 
Bewertung dieser Teams nicht kommentieren. In der 
Einzelwertung die erwarteten Namen. Bei den 
Herren Jürgen Preuß, der überlegen mit 1274 in 
sechs Spielen einen Schnitt von 212 erzielte, und 
damit die Wiener Wolfgang Schlesinger (1170) und 
Wilhelm Teuber (1157) auf die Plätze verwies. Mit 
247, 228 und 222 führte dieses Trio auch die Liste 
der höchsten Einzelspiele an. Die drei besten Damen 
kamen ausschließlich aus Berlin: Gisela Insinger 
(1171) vor Gabi Damm (1048) und Sabine Beinhofer 
(1045). Beste Wienerin als Vierte Margit Kucera 
(1008), die aber mit 216 das höchste Spiel ablieferte 
und das Berliner Trio (214, 207, 203) hier auf die 
Plätze verwies. Und wo blieben die Hamburger? 
Horst von Pein (878) konnte knapp in einem Kopf-
an-Kopf-Rennen Uschi Schermann (876) und Brigitte 
von Pein (874) in Schach halten und die männliche 
Dominanz verteidigen. – Abends im Hotel die 
Siegerehrung und die Einladung unserer Wiener 
Freunde für das nächste Jahr. Termin: 1.– 5. Juni 
2011. Mit der Live-Musik klappte es leider nicht, so
dass unser Sportsfreund Dieter Eifler mit seiner 
Drehorgel und die gespeicherten Rhythmen unseres 
Sportwartes die musikalische Unterhaltung des 
Abends übernehmen mussten.

Und dann war es schon wieder so weit! Der Brunch 
bei Zenner in Treptow bildete erneut den Abschluss 
dieses viertägigen Zusammenseins unserer 
Gemeinschaft, die sich leider von Jahr zu Jahr 
verkleinert. Auch diesmal konnten durch Krankheit 
und familiäre Probleme zwei der bisher aktivsten 
Mitglieder  nicht dabei sein. Herzliche Grüße auf 
diesem Wege an Doris Freibert nach Hamburg und 
Jürgen Fringel in Berlin. Das kleine Grüppchen 
unserer Hamburger Freunde musste auf ihre sprach-
und trinkgewaltige Gallionsfigur verzichten, wurde 
aber beim Festbankett von Urgestein Rainer Arps 
würdig vertreten. Bei den Vienna Strikers hat nach 
der Ära Ransmayr und Schermann nunmehr 
Wolfgang Schlesinger das Steuer übernommen. Er 
liefert – wie oben gesehen - nicht nur in sportlicher, 
sondern auch in organisatorischer Hinsicht, gute 
Ergebnisse ab. Und da sind wir auch schon bei 
unserem Organisator und „Mädchen für alles“ -
Walter Koepke! Auch er hat wieder einmal das 
ganze Programm dieser vier Tage fast im Alleingang 
organisiert, wenn es auch in sportlicher Hinsicht bei 
ihm nicht ganz so klappte. Lieber Walter, ein 

Dankeschön an dich und deine Hilfskräfte, welche dir 
bei der Vorbereitung und der Durchführung dieser 
Veranstaltung zur Seite standen! Wir hoffen auch in 
Zukunft auf dein erfolgreiches Engagement!

Alles für den Verein: Wolfgang Schlesinger
und Walter Koepke

Bleibt dem Chronisten zum Abschluss nur noch zu 
sagen: Es war wieder einmal schön mit Euch, liebe 
Freunde aus Hamburg und Wien! Es bleibt zu 
hoffen, dass wir noch viele Jahre unsere Treffen 
weiterführen können, wenn es auch ohne 
Nachwuchs immer schwerer wird. Trotzdem, bleiben
wir weiter zuversichtlich und freuen uns auf das 
nächste Wiedersehen – hoffentlich gesund und in 
aller Frische – im Juni 2011 in Wien!            

Hei-



Der Neuköllner Sportfreunde trauern um ihr Ehrenmitglied

Karl-Heinz Exner
-Handballabteilung-

*15. Oktober 1922              † 1. Mai 2010

Ein begeisterter Sportler und  überzeugter 
Neuköllner Sportfreund hat uns für immer verlassen.   

 Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

        Detlef Oeffner                                                                    Nicole Gebell 
-Präsident Neuköllner SF- -Handballabteilung-



NSF Geschäfstführendes Präsidium

Präsident und Detlef Oeffner
Geschäftsstelle Bahnhofstraße 49 � 14612 Falkensee

Telefon 03322/2313953 � Telefax 03322/2313955
Handy 01636/279480
Praesident@Neukoellner-Sportfreunde.de

Vizepräsidenten Jürgen Fringel
Höhndorfstraße 3 � 12201 Berlin
Telefon und Fax 785 90 03
Vizepraesident@Neukoellner-Sportfreunde.de

Schatzmeisterin Josephine Hein
Prenzlauer Allee 123 � 10409 Berlin
Telefon 34715979 � Telefax 34715981
Handy 0170/4196093
Kasse@Neukoellner-Sportfreunde.de

Schriftführer Thomas Völzke
Mittelpromenade 38 � 15738 Zeuthen
Telefon 033762/42051 � Telefax 033762/42053
Schriftfuehrer@Neukoellner-Sportfreunde.de

Jugendwartin und Ingrid Jung-Fringel
Vorsitzende im Bahnhofstraße 4b � 12207 Berlin
Festausschuß Telefon 772 75 30 � Telefax 7668 3363

Jugendwart@Neukoellner-Sportfreunde.de

__________________________________________________________________________________________

Die nächste Präsidiumssitzung findet am
13. September 2010 um 20.00 Uhr
Im Bruno-Kornowsky-Haus statt
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